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Kalkeſches Jagebklatt
Adonnement 50 Pfg vro Monat frei in s Daus

Durch die Poſt unter Nr 2836 Mk 1,50 pro Onart erl Beßelgeld
Jnſertions Preis pro 6 geſp Petitzeile 15 Pf ans wärtige An
zeigen 20 Wf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filiglen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Udr

Freitag 2 December 1898

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Wöthenkliche Grakisbeilagen Halleſche FamilienBlätter und Ber Sauernfrennd

10 Jahrgang

er
Halleſche Reuefſte Rachrichten

Für die Redaktion derantwortlich
eSlldelm Teske Polltik Theater Fenilleton ze

Theodor Bach Lokales Handel und Volkawirthſchafty
Hugo Knaagd Inſeratenthelhh

ſämmtlich in Halle a S
Redoktlon Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſüunde Uhr Nachmittags
Für Rückgade unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichtetn

Druck und Verlag von W Kutſchdag in Halle a 8
Fernſprecher 318

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Zum 50 jährigen Regierungsjubilänm des Kaiſers

Franz Joſcph
Halle 1 December

In der Altſtadt von Olmütz der befeſtigten zweiten Hauptſtadt des
öſterreichiſchen Kronlandes Mähren liegt am Biſchofsplatze das von dem
Biſchofe Karl Grafen v Lichtenſtein erbaute erzbiſchöfliche Palagis in dem

ſich am 2 December 1848 ein weltgeſchichtlicher Akt vollzog die Ab
dankung Kaiſer Ferdinands V und die Thronbeſteigung Franz Joſeph s

der nun ein halbes Jahrhundert als Herrſcher die Geſchicke von Oeſterreich

Ungarn lenkt
Der kaiſerliche Hof befand ſich damals in der mähriſchen Landeshaupt

ſtadt Zuerſt war der kranke Kaiſer am 17 Mai des Sturmjahres vor
der Revolution aus Wien nach Jnnsbruck geflüchtet um dann im Auguſt
nach Schönbrunn zurückzukehren Am 6 Oktober kam es aber in Wien
zu neuen Unruhen und der Ermordung des Kriegsminiſters Grafen Latono
und der Hof brach abermals von Schönbrunn auf um den brennenden
Boden Wiens zu verlaſſen und nach Olmütz überzuſiedeln Die Kaleſche
in der das Kaiſerpaar und der älteſte Bruder Ferdinands Erzherzog Franz

Karl mit ſeiner Gemahlin Sophie einer Tochter des Königs Max Joſeph
von Bayern ſaßen begleiteten die jüngeren Erzherzoge des Kaiſerhauſes
zu Pferde Unter ihnen befand ſich auch der achtzehnjährige Sohn Franz
Karls Erzherzog Franz Joſeph der dazu auserſehen war die Regierungs
zügel des ſchwer erſchütterten Reiches bald darauf dem kranken und
ſchwachen Oheim abzunehmen

Franz Joſeph war am 18 Auguſt 1830 in Schönbrunn geboren
Seine erſten Kinderjahre verlebte er in Laxenburg wo ſein Großvater
Kaiſer Franz der den kleinen Franzi ganz beſonders in ſein Herz ge

gewachſen deſſen körperliche und geiſtige Ausbildung vortrefflichen Kräften
anvertraut war deren Bemühungen er durch Fortſchritte auf allen Ge
bieten lohnte

Schon in den Märztagen hatte ſich die Nothwendigkeit daß der völlig
regierungsunfähige Kaiſer Ferdinand abdanke deutlich genug herausgeſtellt

Er war auch bereits am 14 Mai willens geweſen auf die Krone zu ver
widerſetzte ſich dem und erklärte den

zur Zeit unmöglich So wurde die Sache denn damals
vertagt allein die Gemahlin Ferdinands die Kaiſerin Maria Anna hatte

ihren Gemahl nicht aus den Augen
verhindern daß

nicht ge
oftmals geſchehen war

wurden

t In Tür 9 3zichten allein Fürſt Windiſchgrätz

Nor iVerzicht fur

ſich förmlich verpflichten müſſ

zu laſſen wenn er Beſuch empfing um es zu
er ſeinen Namen unter Schriftſtücke ſetzte die er gar
leſen oder nicht verſtanden hatte wie dies

12 rin r tm Sommer als ſich das Hoflager in Jnnsbruck befand
eines Tages die ungariſchen Miniſter Batthyanyi und Eſterhazy

9 9 r R 1 J n 9 1 V 9 J r J J 53 2 9 9 tvon dem Monarchen empfangen Batthyanhyi ſtellte ſich äußerſt unbefangen
nicht gekommen um Seinerund verſicherte von vornherein ſie

ſondern bloß um ſich von AllerMajeſtät mit Geſchäften läſtig zu fallen
höchſtderen Wohlbefinden zu überzeugen Die beiden Miniſter redeten
auch nur von gleichgiltigen Sachen ſo daß die Kaiſerin keinen Anſtand

nahm ſich auf kurze Zeit zu entfernen als ſie ein Anlaß abrief Kaum
hatte ſie aber das Gemach verlaſſen als der ungariſche Miniſterpräſident

hervorzog das er den Kaiſer wie ganz bei
zu unterzeichnen bat Es ſei nichts von Belang ſondern beziehe

mir 7 J JBanus von Jellachich in

Graf Batthyanyi ein Papier
läufig

ſoſ nrf Wumeſonhbei o Wiunſich bloß auf die An enheit des Junsbruck be
merkte er und der argloſe gutmüthige Kaiſer ergriff auch ohne Wid

ſtreben eder eßte Na er d c tück NAnkter
her ſtellte ſich heraus de Amtsentſetzung u Achterklärung

Jell r hat Gegners d igyarend ne
t n de r n 7 4 R n e nutdi R l Deeinflußte weil er trot den Hof im Geheimen auf ſeiner Seite wußte

Der Haiſerin ourde aber egreiélicherweiſe die Ueberwachung ihres
Gemahls unter ſolchen Umſtänden doch zu ſchwer und läſtig und auch

Tſie ſtellte ſich daher bezüglich der Thronentſagung durchaus auf ſeine
Windiſchgrätz hatte ſich von vornherein mit aller EntſchiedenheitSeite

dahin geäußert daß wenn der Kaiſer einmal abdanke dies nur zu
Gunſten des jungen Franzi geſchehen dürfe Damit dies ermöglicht
wurde mußte alſo ſein Vater der gleichfalls ſchon bejahrte Erzherzog
Franz Karl der die nächſte Berechtigung auf den Thron hatte zurück

Sommer über war über dieſen Punkt zwiſchen Windiſch

Kaiſerin und der Erzherzogin brieflich verhandelt
re eine geiſtig hochbegabte und ehrgeizige Dame die man

5nnhDophiegrätz der
worden Letzte
nicht unzutreffend den einzigen Mann im Hauſe Habsburg im Jahre
1848 genannt hat war bereit ihre perſönlichen Wünſche dem Intereſſe
der Dynaſtie zu opfern allein im letzten Augenblick machte ihr Gemahl
Schwierigkeiten Endlich waren auch dieſe beſeitigt wohl nicht zum
Mindeſten dadurch daß auch Fürſt Felix Schwarzenberg ſeine Uebernahme
des Miniſter Präſidiums die am 19 Oktober erfolgte von der Thron
beſteigung Franz Jo ephs abhängig geinad hatte ſo daß nun alle V

Alle Mitglieder des kaſſerkb uAlle Mitglieder des kaiſerlichen Hauſes der ganze Hofſtaat die

Miniſter der Gubernialpräſi vofſtaat diß rnial r ſi nt tat alter d u n 3e praſident Statthalter Graf Lazansky der Kreis
hauptmann Graf Mercandin ſowie alle in Olmütsg

weſenden höheren

waren auf 8 Uhr Morgens in die fürſt
Reden worden Alles befand ſich in erregter

rküng aber nur wenige von den Tauſenden wußge den Tauſenden wußt m was ee das r T D ßzten um was esi iel l u Koſeph ſelbſt hatte erſt un November erwozu man ihn auser

7 a v r JStaatsbeamten und Militärs

erzo ſche ch e el be

t rnz einmal die

ſehen hatte und das Geheimniß war ſo gut
moarde das an 5 Morgenworden daß an dem Morgen des vedentungsvollen Tages nicht

Brüder des ukunftskaiſers s bereited Zukunftskaiſers ahnten was ſich vorbereitete
Der um zwe unger Fr rr2 Te zwei Jahre jüngere Erzherzog Ferdinand Maximilian der
ſp ere K iſer on Moerifg t 2ate Tdalſe vor cerite tichtele an den eriegsminiſt die neugierige

Aber anoe Sie in 11 3 8 h tber jagen Die mir nur was geht denn eigentlich hier vor daß
man uns ſchon um acht Uhr hierher beſchieden hat Der Miniſter aber
tröſtete den

Frage

wißbegierigen Prinzen er möge ſich gedulden man werde es
gleich erfahren

Nur die Mitglieder er li u ſo S TrNur die Mitglieder des kaiſerlichen Hauſes dann die Miniſter Fürſt

Windiſchgrätz und Banus Je die bei ſth hgrätz und Vanus Jellachich die beide erſt am Abend vorher aus
Wien eingetroffen waren Graf Grünne und Legationsrath Baron Hübner

HübnerPr F J r t T cder das Protokoll führen ſollte wurden in den Thronſaal eingelaſſen die

übrigen Perſonen mußten in dem Vorſaale warten Bald nach acht Uhr

erſech in t rn l N v an e rerſchienen im Thronſaal die beiden Majeſtäten begleitet von ihrem Hof
ſtaate ferner Erzherzog Franz Karl mit ſeiner Gemahlin und der
Erzherzog Franz Joſeph Alsbald verlas Kaiſer Ferdinand folgende
Erklärung

Wichtige Gründe haben Uns zu dem unwiderruflichen Entſchluſſe

o 2 J r r n 2gebr die Ka ni tegen und zwar zu Gunſten Unſeres

relie J Fgeliebte des ch tigſten Herrn Erzherzogs Franz Joſeph
G hſtwelchen Wir für ar erlitt J Jvochſtwelchen Wir für großjährig erklärt haben nachdem Unſer geliebter

Herr Bruder der Durchlauchti Herr Erzherzog Franz Karl Höchſtdeſſen
v r

G
zen antt d 3 76 t J uben ar das Jhnen nach den beſtehenden Haus und

70 C teh t 907 Thronfol a Be Br dw d ähä t vie zu C Unſten Höchſtihres
vorgenannten Sohnes unwiderruflich zu verzichten

Fürſt Schwarzenberg verlas hierauf mit lauter Stimme alle auf dieſen
Staatsakt bezugnehmenden Staatsſchriften und Urkunden worauf der neue
Kaiſer vor ſeinen greiſen Oheim hintrat und das Knie vor ihm beugte
Ferdinand ſchloß den Neffen bewegt in die Arme mit den leiſe geſprochenen

Worten Gott ſegne Dich ſei nur brad Gott wird Dich beſchützen
Vor der Kaiſerin Maria Anna beugte Franz Joſeph gleichfalls das Knie
und empfing ihren Segen das gleiche wiederholte ſich bei ſeinen Eltern

Das von Herrn v Hübner aufgenommene Protokoll wurde von allen

Anweſenden die beiden Kaiſer ausgenommen unterzeichnet die dabei
benutzte Feder nahm Erzherzog Ferdinand Maximilian als Andenken dieſer
bedeutungsvollen Stunde an ſich Nach dieſem feierlichen Akte zeigte ſich
der neue Kaiſer zunächſt den auf dem Exerzierfelde aufmarſchirten Truppen

der Olmützer Garniſon deren Front er in der Uniform ſeines Dragoner
regiments abritt Unverzüglich wurde dem in Kremſier verſammelten
Reichsrathe die Abdankung Ferdinands der noch an demſelben Tage
Olmütz verließ und nach Prag überſiedelte ſowie die Thronbeſteigung des
neuen Herrſchers mitgetheilt

Verheißungsvoll klangen die Worte mit denen Kaiſer Franz Joſeph
ſich in einem feierlichen Manifeſt an ſeine Völker wandte Es hieß darin

ſchloſſen hatte die erſten Geh und Marſchverſuche des Enkels überwachte bereitungen für den Thronwechſel getroffen werden konnten Der Das Bedürfniß und den hohen Werth freier zeitgemäßer Inſtitutionen

Das Kind war nunmehr zu einem vielverſprechenden Jüngliug heran 2 December wurde für den feierlichen Akt auserſehen aus eigener Ueberzeugung erkennend betreten Wir mit Zuverſicht die

e Z e Övm rtochter verließ um in fremden Ländern die Falſche Treuloſe Bummel ausprobirt Nur ein kleines Viertelſtündchen Ruhe

Luin zu vergeſſen und dahin ſind alle Schmerzen
Erzählung von A Bütow Banges Schweigen auf beiden Seiten nur Bienen Dank lieber Rudi aber das hilft mir nichts ich

17 Fortſetzung Nachdruck verboten ſitmmen fern und nah und wohlige weiche Sommerluft umfängt muß ſchon fort ſo leid es mir thut und für eine offizielle
haſt mir aus der Seele ſie Durch Fritz Trautenaus Herz zieht es blitzartig wie Ver Viſite iſt es auch reichlich lang genugDu haſt recht Liebling Du

geſprochen Jch wüßte gar nicht was ich anfangen ſollte
wenn ich nicht Freunde hätte denen ich meinen ſüßen Hanſel
zeigen könnte Rudi ach das iſt eben ein Mann und
wenn er auch noch ſo ſtolz auf ſeinen Stammhalter herabblickt
all die ſüßen Nichtigkeiten die ein Mutterherz entzücken
die kann man doch nur mit mit einer Frau beſprechen

O Toni ſagt Leonie leiſe ich glaube wenn mir der
liebe Gott einen ſo reizenden Buben geſchenkt hätte ich
wäre auch anders geworden ich denke mir man müßte
edler weniger egoiſtiſch werden wenn man ſolch winziges
unbeholfenes Ding ſein eigen nennt und für ſein Wohl und
Wehe bangt

Sieh Lulu da kommen unſere Herren natürlich aus dem
Pferdeſtall Kommt wir wollen ihnen entgegen gehen

Geht nur immer voran ich komme nach ſagt Lulu
rich will nur noch Johann ſagen daß er uns den Kaffee unter
der Linde ſervirt

Arm in Arm gehen Leonie und ihre Couſine den Parkweg
entlang bis unter die Linde

Hierher Fritz Shoking Rudi wie abſcheulich Du
haſt ja ſämmtlichen Stallduft importirt

Na höre mal Toni iſt dieſer Empfang der Dank für
das Reitpferd ſage für das Reitpferd das ich Dir vom
Schwager Fritz für baare 1000 Märker erſtanden

Rudi Herzensmann komm an mein Herz aber
Stallduft haftet trotzdem an Dir darum komm in das

chloß mit mir um Dich wieder ſalonfähig zu machen
Couſine Leonie Du entſchuldigſt uns

Fritz v Trautenau und Leonie ſind allein allein ſeit
fünf langen Jahren Fünf Jahre ſind verfloſſen ſeitdem Fritz
wie von Furien gepeilſcht das Boudoir der ſchönen Oberſt

ſöhnungsluſt
Leonie laſſen Sie uns Frieden ſchließen vergeben

vergeſſen ſei jene böſe Zeit Unſere Herzen ſind geſundet
warum noch länger zürnen
Frei ohne Zögern ſtreckt er die Hand aus nach der

ſchlaff herniederhängenden des ſchönen traurigen Weibes
Was weiß Fritz v Trautenau von dem Herzen Leonies

Seine kalten Freundſchaftsworte läuten mir nur Schwermuth
in das reuige Herz aber Frieden Ja Frieden wollen
wir ſchließen Fritz die Tragödie beginnt mit vertauſchten
Rollen Leonie bereut und kann nicht vergeſſen

Hart klingt das Lachen von des Mannes Lippen
Will Frau Venus arme Sterbliche wieder hinein in den

Hörſelberg locken Nein Frau Leonie dieſes Mannesherz
iſt jetzt gefeit die reine wahre Liebe meines Weibes iſt
mein Talisman geben Sie es auf Frau Teufelin es
lohnt ſich wahrlich nicht der Mühe

Leonie iſt der Antwort enthoben denn eben ſteigen Tolzens
und Lulu von Johann gefolgt die Stufen der Veranda herab

Langſam heben ſich die ſchworzen Wimpern von Leonies
Augen und ein ſo verzehrender Strahl zuckt daraus herüber
zu Fritz daß er bang erſchauernd mit der Hand nach dem
Herzen fährt Zärtlich drückt er ſein junges Weib an ſeine
Bruſt und lächelnd tauchen ſeine Blicke in die bang fragen
den Lulus

Komm Liebling wo weilteſt Du ſo lange
Schweigend trinkt Leonie ihre Taſſe Kaffee und ſich zu

ihrem Manne herüber neigend ſagt ſie mit leiſer matter Stimme
Jch habe Kopfweh Botho und möchte nach Hauſe
Nein theuere Couſine da weiß ich beſſeren Rath hier

das Migränin wirkt Wunder ich hab s geſtern nach meinem

W

Leonie hat recht lieber Tolz und da kommt auch Jean
mit unſerem Fuhrwerk hoffentlich auf baldiges Wiederſehen

Und ohne Kopfſchuerzen das bitte ich mir aus ſagt
Toni Wir aber Kinder bleiben noch nun wird es ja
erſt ſchön auf Breitenfelde

Auf Wiederſehen ſagt auch Lulu und doch ſieht ſie
aufathmend dem davonrollenden Wagen nach

Spät erſt kehren Rudi und Toni von Breitenfelde heim
Zärtlich beugt ſich ein roſiges Frauengeſicht und ein dunkler
Männerkopf über die Wiege Hans Ulrichs ehe ſie ſich zur
Ruhe begeben und feſt drückt Rudi das blonde Haupt
Tonis an ſeine Bruſt

Z

7

Nur Lulu kann noch lange nicht den erſehnten Schlaf
finden mit brennenden Augen ſtarrt ſie in das nächtliche
Dunkel auf die Mondſtrahlen die wie ſilberne Schleier durch
die hölzernen Stabjaloufien auf des ſchlafenden Gatten Antlitz
fallen

Wie ruhig er ſchläft kein banger Traum keine Sorge
verſcheucht ihm die Nachtruhe Schmerzbewegt ſieht Lulu das
Lächeln auf ſeinen Lippen welch ſüßes Bild ſchwebt ihm
im Traume vor weſſen gedenkt er

7

Wieder iſt es Winter geworden am Fenſter ihres
Boudoirs ſteht Lulu und ſieht den wirbelnden tanzenden
Schneeflocken nach die immer dichter immer ſchneller vom
Himmel hernieder fallen als könnten ſie es nicht erwarten die
häßliche ſchwarze Erde recht dicht und weich in unſchuldiges
Weiß zu kleiden

Lulus Wangen ſind ſchmal und blaß geworden faſt be
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Halle 1 December
Profeſſor Guſtav Friedrich Hertzberg feiert heute ſein 50 jähriges

Doktorjubiläum Vormittags begaben ſich der Rektor und die vier Dekane
unſerer Univerſität im Ornat in die Wohnung des Jubilars um ihm die
herzlichſten Glück und Segenswünſche des akademiſchen Lehrkörpers und
der geſammten Univerſität auszuſprechen Bei dieſer Gelegenheit wurde
dem angeſehenen Geſchichtsforſcher auch als Anerkennung des Kaiſers
der Königl Kronen Orden 3 Klaſſe mit der Jahreszahl 50
überreicht Die Studentenſchaft hatte um 11 Uhr zu Ehren des gefeierten
Gelehrten eine Wagenauffahrt veranſtaltet und ließ demſelben durch Delegirte
Glückwünſche überbringen Freunde und ehem Schüler waren von Nah und
Fern gekommen um dembeliebten Lehrer an ſeinem Ehrentage die Gefühle ireuer
Ergebenheit und Hochachtung auszuſprechen Auch die Bürgerſchaft nahm
an dem Jubiläum des Mannes regen Antheil dem unſere Stadt eine ſo
ausgezeichnete Geſchichte Halle s zu danken hat Guſtav Friedrich Hertzberg
iſt ein Halleſches Kind und hat faſt ſeine ganze Lebenszeit hier zugebracht
Am 19 Januar 1826 geboren ſtudirte er hier und in Leipzig zuerſt
Theologie und orientaliſche Sprachen nachher Geſchichte Er habilitirte
ſich 1851 an der hieſigen Univerſität und war außerdem 1850 bis 1855
als Lehrer an den Francke ſchen Stiftungen thätig Zu Anfang des
Jahres 1858 unterbrach er ſeine akademiſche Thätigkeit um bis zum
April 1860 in Berlin die Redaktion des Preußiſchen Wochenblaites zu
führen Dann kehrte er als außerordentlicher Profeſſor nach Halle zurück
und wurde 1889 zum ordentlichen Honorarprofeſſor ernannt Die
ſtädtiſchen Kollegien unſerer Stadt haben bereits mehrfach Anlaß ge
nommen Profeſſor Dr Hertzberg namentlich auch als Geſchichtsſchreiber
der Stadt Halle Ehrungen zu erweiſen Die Univerſität feiert die Ver
dienſte des Gelehrten durch einen Anſchlag am ſchwarzen Brett

Straßenbahn und Stadtbahn Die Einnahmen der beiden
hieſigen Straßenbahnen im vergangenen Monate und in der Zeit vom
1 Januar bis Ende November 1888 im Vergleich zu den gleichen Zeit
räumen des Vorjahres betrugen

November Vom /1 b 80 November Geg d Vorjahr

1898 8971898Mk Mk Mk v MkStraßenbahn 12502,90 11808,90 156216,70 155 991,10 225,60
31733,16 26455,73 391618,62 347 177,53 44 441,09Stadtbahn

Die kürzlich erſchienene Novität von Blumenthal

1897

Stadttheater
Kadelburg das Luſtſpiel Auf der Sonnenſeite geht am Freitag zum
erſten Male in Scene Die Hauptrollen ſind mit den Damen Albrecht
Rocco und Paulmann und den Herren Werner Matthias und Fender be
ſetzt Die Vorſtellung findet im Farbenabonnement ſtatt Für Sonn
abend iſt eine r von Jugendfreunde in Ausſicht ge
nommen außer Abonnement während für Sonntag Nachmittag Die
Braut vou Meſſina angeſetzt iſt Die Jnhaber von BeamtenUmtauſch
Karten werden darauf aufmerkſam gemacht daß die Giltigkeit der bei Be
ginn der Saiſon gelöſten Karten mit dem 1 Spielabſchnitt erliſcht

Thalia Theater Emil Thomas der geſchätzte Gaſt des Thalia
Theaters wird am Freitag den 2 December nochmals an dieſer Bühne
gaſtiren und den Auguſt Voß in Arronge s prächtigem Luſtſpiel Der
Compagnon darſtellen Am Sonnabend iſt die ſechszehnte und letzte
Aufführung von Logenbrüder Die zweite Nachmittags Vorſtellung bei
kleinen Preiſen findet am Sonntag den 4 December ſtatt

Das Walhalla Theater führt in ſeinem heute beginnenden
durchweg neuen Spielplan wieder einmal eine Sehenswürdigkeit
allererſten Ranges vor Es iſt dies der Schwertſchlucker
Chevalier Cliquot welcher aus Amerika zu uns herübergekommen durch
ſeine faſt unglaublichen Leiſtungen allerorten die Welt in Stauen ſetzt und
auch wiſſenſchaftliche Kreife aufs Höchſte intereſſirt Ueber eine Vorſtellung
des Herrn Cliquot ſchreibt das Wiener Fremdenblatt Der Operations
ſaal des Profeſſors Dr Weinlechner war am Samstag der Schauplatz
einer außerordentlichen Demonſtration Es handelte ſich um den 32 fährigen
Artiſten Chevalier Cliquot der vor einer großen Anzahl von Aerzten
und ſonſtigen Männern der Wiſſenſchaft eine in ihrer Art hier wohl noch
nicht geſehene Vorſtellung gab Cliquot producirte ſich im Ganzen
neunmal wobei er mehrere Schwerter Säbel darunter eine krumme
Klinge eine Uhr nebſt Kette 2c durch den Mund in den Magen
einführte und dieſe Gegenſtände ſodann wieder herausbeförderte Als er
die von einem der Herren Aerzte entliehene Remontoir Uhr ſammt Kette
bis zum Widerhaken eingeführt hatte traten mehrere Aerzte an ihn heran
legten die Köpfe an die Bruſt des Artiſten und konnte deutlich das Ticken
der Uhr hören die ſich etwa 2 Minuten in dem Magen des Mannes be
funden hatte Zum Schluß verfinſtert ſich der Saal und Cliquot ließ
eine brennende Glühlampe in ſeinen Rachen hinabſteigen Die
Herren Arzte erklärten vor einem wiſſenſchaftlichen Räthſel zu ſtehen

Der Evangeliſche Feſtſpiel Verein hat das Schauſpiel
Jakob Böhme von W Nithack Stahn in Leſung genommen Es führt
in eine Zeit zurück in welcher das chriſtliche Europa unter den Nachwehen
der Reformation zuckte Der Politik Kaiſer Karls V war es auch bei
ſeinen Nachfolgern nicht gelungen in Deutſchland alles geiſtige Leben
wieder unter die römiſche Kuppel zu zwängen ebenſowenig Glück hatte
Heinrich IV von Frankreich ein chriſtliches Weltreich mit Rechtsgleichheit
für die drei Konfeſſionen zu gründen Das Gefühl über die Ermordung
dieſes Fürſten äußerte der Kardinal von Toledo mit den Worten Wenn
Gott mit uns iſt wer mag wider uns ſein Aber auch dem Fluſſe
der Reformbewegung war es nicht möglich in einem großen Strome
dahinzurauſchen und alle Tropfen evangeliſcher Regungen zu ſammelnAuf dem gemeinſamen evangeliſchen Grunde ragten zwei Lhürmne himmelan

Luther Kalvin und überall ſchoſſen kleinere und größere Thürmchen als
Auswüchſe hervor welche in ihrer falſch verſtandenen chriſtlichen Freiheit
dem Reformationswerk mehr Schaden als Nutzen brachten Zu dieſen
Sonderſtrebern gehört der Adlige Schwenkfeld aus Liegnitz ſowohl
auch ſein geiſtiger Lehrling der Schuſter Jakob Böhme aus Görlitz Zur
Bekämpfung dieſer vermeintlichen Jrrlehrer führt uns der Verfaſſer den
ſtrenggläubigen am Buchſtabenglauben erſtarrten Oberpfarrer von Görlit
als Vertreter der verknöcherten Glaubensrichtung vor während in deſſem
Sohne als Fortſchritt die weltbeſiegende Heilandsliebe zum Ausdruck
gelangt Ueber die Entſtehung und Bedeutung dieſer entgegengeſetzten
Glaubensrichtungen wird Herr Paſtor v Stockhauſen nächſten Freitag
Abend im Vereinszimmer einen ausführlichen Vortrag halten

Bibel und Schriften Verein Jn der letzten Verſammlung
am 29 November wurde über die Verbreitung chriſtlicher

v Ji9

Schriften am
Todtenfeſt Bericht erſtattet Mit großer Befriedigung konnte mitgetheilt
werden daß bei jener Gelegenheit 16000 Predigten von Meinhof und
Ahlfeld ferner 16000 verſchiedene andere Troſtſchriften alſo im Ganzen

32 000 Schriften auf den verſchiedenen Friedhöfen vertheilt wurden Gegen
40 junge und ältere Männer ſtellten ſich freiwillig in den Dienſt der
Sache ihnen ſei auch an dieſer Stelle Dank ausgeſprochen Alle Schriften
wurden gerne und ſo weit ſich erkennen läßt mit Dank entgegengenommen
Zum Schluß dieſes Jahres Sylveſter gedenkt der Verein nach dem Vor
ſchlag des Vorſitzenden Domprediger Lang wiederum eine Schrift in
einer Ceber ahl von Exemplaren zur Vertheilung zu bringen

Der Halleſche Thierſchutzverein hat Freitag den 9 December
Abends 8 Uhr im Geſellſchaftszimmer des Rathskellers Generalverſammlung
in welcher der Geſchäftsbericht erſtattet und die Vorſtandswahl vollzogen wird

anorama Leipzigerſtraße 5 Gegenwärtig iſt Venedig zu ſehen
die köſtliche Perle der Adria die einzige ſtolze Schöne mit ihrem wenn
auch im Laufe des Jahrhunderts durch der Zeiten Schickſale verödeten
Glanz und ihrer Herrlichkeit ſo doch auch heute noch mit der das beredteſte
Zeugniß ablegenden ſinnenberückenden Pracht herrlicher Marmorpaläſte
und ſchöner Kirchen im wundervollſten Stile mit den in ihrem Innern
geborgenen koſtbaren Kunſtſchätzen und reichen hiſtoriſchen Erinnerungen

er Beſuch dieſer noch nie gezeigten Serie iſt als etwas wirklich Groß
artiges und Gediegenes aufs Wärmſte zu empfehlen

Blaues Kreuz Mit dem heutigen Donnerstag beginnen wieder
die wöchentlichen allgemeinen Verſammlungen des Halleſchen Mäßigkeits

3

Vereins zum Blauen Kreuz welche jeden Donnerstag um S Uhr
Abends im Saal zum Paradies Rathswerder 8 ſtattfinden mit einer
Verſammlung in welcher Herr Paſtor Simſa einen Vortrag halten wird
Jedermann iſt freundlich eingeladen Der Eintritt iſt frei

Eigenthümerin geſucht Einem Knaben iſt ein braunes Porte
monnaie mit einem goldenen Damenringe der A St E K 22 10 98
gezeichnet iſt abgenommen Nach dem Geſtändniß des Knaben iſt das
Portemonnaie mit Jnhalt am 29 d Mts Abends einer Frau vor einem
Schaufenſter in der Leipziger Straße geſtohlen worden Die Eigen
thümerin wolle ſich bei der Criminal Abtheilung Zimmer 68 melden

Straſzenſperrung Wegen Herſtellung des Anſchluſſes der neuen
Verbindungsſtraße zwiſchen Krukenbergſtraße und Krauſenſtraße an die
Leytere wird dieſe von morgen ab bis auf Weiteres für den Fahr und
Reitverkehr geſperrt

Unfall Der Fuhrmann Wilhelm Bormann von hier welcher
ſich bemühte ſeinem infolge Ueberanſtrengung geſtürzten Pferde wieder auf
zuhelfen erlitt dadurch einen Bruch des rechten Unterſchenkels daß er beim
abermaligen Niederfallen des Pferdes mit dem Beine unter daſſelbe zu
liegen kam Der Verletzte befindet ſich in der Klinik Die in einer
hieſigen Waſchanſtalt vorgekommenen Unfälle ereigneten ſich wie wir auf
Wunſch des Herrn Mar Fleiſcher mittheilen nicht in der Dampfwaſch
anſtalt des Genannten

Telegramme und lehte Nachrichten
Berlin 1 December Meldung des B Jn der lippeſchen

Angelegenheit kurſirt in Bundesrathskreiſen die Anſicht daß
wahrſcheinlich dieſe Verſammlung ſich darauf beſchränken wird

Schiedsſpruch des Königs von Sachſen als einzige Richtſchnur
ihres Verhaltens anzuſehen ſo zwar daß durch dieſen Schiedsſpruch auch
die Thronfolgefrage in Lippe Detmold als geregelt erachtet wird und auf
dieſe Weiſe den ſchaumburgſchen Rekriminationen keine Folge gegeben
werden könne

Berlin 1 December Hirſch s Bur Der Vorwarts theilt
mit daß die Hannoverſche Polizei geſtern 25 Arbeiter wegen Ver
dachts anarchiſtiſcher Umtriebe verhaftet hat weil die Arbeiter Leſer
des Socialiſt und des Simpliciſſimus ſeien Einige der Verhafteten
ſind bereits wieder anf freien Fuß geſetzt worden Vergl Deutſches
Reich Hannover Red,

Glauchan 1 December Meldung des B Feldwebel
Boſe vom Jnfanterie Regiment Nr 133 wurde mit durchſchnittenem
Halſe auf dem Zeithainer Schießplatze todt aufgefunden Ob ein Ver
brechen vorliegt konnte noch nicht ermittelt werden

Reichenberg 1 December Meldung des B Bei einem

ſe h r

den

Hausbrande in Kunnersdorf bei Reichenberg wollte der Zimmermann
Juppich noch ſeine zwei in der Kammer ſchlafenden Töchter reiten Er
ſtürzte ins brennende Haus kam aber nicht mehr zurück Später fand
man ihn in der Kammer ſeiner Töchter mit dieſen als verkohlte Leichen

Nom 1 December B Sroße Ver
heerungen richtete der Orkan in Sardinien an Jn dem Städtchen
Samaſſi ſind allein 300 Häuſer weggeſchwemmt und 100 andere dem

Meldung des

Einſturze nahe Alle Felder ſind vernichtet Die Bevölkerung iſt am
Bettelſtab Aus vielen anderen Orten kommen ähnliche Hiobspoſten

Paris 1 December Hirſch s Bur Wie aus nationaliſtiſchen
Kreiſen verlautet beabſichtigt Cavaignac ſein Abgeordneten
mandat nieberzulegen Seine politiſchen Freunde ſuchen ihn jedoch
davon abzubringen da eine ſolche Demiſſion für die ganze nationaliſtiſche

Partei verhängnißvoll werden könnte Der Courier du Soir verſi
ſämmtliche Mitglieder des Kaſſationshofes auch die bisher wider
ſtrebenden ſeien jetzt von der Unſchuld Dreyfus überzeugt Dem

Soir zufolge ſoll das geheime Doſſier einer aus drei Mitgliedern des
Kaſſationshofes gebildeten Kommiſſion vorgelegt werden

Paris 1 December Hirſch s Bur Der Generalſtabschef Barault
unternimmt wie verlautet im Auftrag des
forſchungen in vielen Bureaux zur Aufdeckung der früheren Jntriguen

Blättermeldungen zu Folge ſoll Freycinet beabſichtigen die Ver

ſetzung Zurlindens in ein Armeekorps in der Provinz vorzunehmen
Paris 1 December Hir gla

verſichern zu können daß der Kaſſationshof von heute ab wichtige
Hausſuchungen vornehmen laſſen wird welche von höchſtem Jntereſſe

werden dürften Der Gaulois Picquarts
das Gerücht in Umlauf geſetzt Graf Münſter werde den bekannten
Rohrpoſtbrief als Eigenthum der deutſchen Geſandtſchaft von der fran
zöſiſchen Regierung zurückfordern Dieſes Verfahren würde der Sache den
Charakter der Authenticität verleihen

Bordeaux 1 December Wolff s Bur Jn den letzten aus
Bilbao hier eingetroffenen Zeitungen wird von dortigen Umtrieben der
Karliſten berichtet Wie es darin heißt ſollen in der Umgebung Bilbaos
verſchiedene Vorſichtsmaßnahmen getroffen ſein und namentlich die Klöſter

überwacht werden Ferner wird erzählt daß die Bilder Don Carlo s
und Don Jaime s unter Briefumſchlägen verbreitet werden Jn der
Provinz Caſtillien habe ſich bei Alcalä eine kleine Bande

Gensdarmerie verfolgt In karliſtiſchen Kreiſen behaupte
man der Prätendent verfüge über gewiſſe Hilfsquellen

r p e rinmn PKriegsminiſteriums t

ſch s Bur Figaro meldet er

woals ren de habenmeldet en buuelii

hl mgebilde welche

von der werde
Madrid 1 December Wolff s Bur Nach einer Depeſche des

Gouverneurs General Rios haben die in Jlo Jlo ſtehenden Trupyen den

Ausfall
litten

der Aufſtändiſchen zurückgeſchlagen Die Verfolgten er
zahlreiche Verluſte Der Gouverneur berichtet daß der Aufſtand

zunehme ſich aber nicht gegen die Spanier ſondern gegen die Ameri

kaner richte
London 1 December Hirſch s Bur Großes Aufſehen erregt

hier ein ſonderbarer Artikel in welchem der Kaiſer von Deutſchland
als angeblicher Erzfeind Englands hingeſtellt wird Der Kaiſer habe
mit dem Zaren einen geheimen Bund geſchloſſen zum Zwecke Eng
lands Welthandel lahm zu legen und deſſen Flotte in Gemeinſchaft mit
Rutzland und Frankreich zu zerſtören Ernſte Politiker meſſen dem Artikel

natürlich keine Bedeutung bei

London 1 December Wolff s Bur Wie die Daily Mail
aus Kairo meldet konſtatirte der Präſident des Quarantäneraths daß
bei Ankunft des von Bombay kommenden Dampfers Caledonia in Suez

ſich ein Eingeborener an Bord befand welcher alle Symptome
der Beulenpeſt zeigte Dieſer ſowie ein anderer Peſtverdächtiger
wurden iſolirt

London 1 December Hirſch s Bur Daily Mail beſpricht
die Eventualität eines Karliſtenaufſtandes in Spanirn und ſagt eine
Revolution in Spanien werde das Einſchreiten der europäiſchen Mächte
nach ſich ziehen denn ohne das Dazwiſchentreten derſelben wäre es ſicher
daß die Karliſtenbewegung einen europäiſchen Konflikt herbeiführen würde

6

r Resto von Gardinen und Möbelstoffen sind an besouders i
um Verkauf goatellt

Portièren
Teppiche

Möbelstoffe
Tisohdecken eto

in anerkannt grösster Auswahl und zu
billigen Vrelisen,

gen Preisen S

T

Newhyork 1 December Wolff s Bur Ein Telegramm aus
Managua beſagt die Begründer der Vereinigten Staaten von Central
amerika erklären die Groß Republik von Centralamerika für auf
gelöſt Nicaragua und die anderen Staaten nehmen wieder den Charakter
als vollkommen ſelbſtändige Staaten an Der Friede ſcheint bisher nicht
bedroht

Amneſtie in Oeſterreich
Wien 1 December Wolff s Bur, Die Wiener Zeitung ver

öffentlicht ein Hand ſchreiben des Kaiſers an den Juſtizminiſter

in welchem anläßlich des Regierungsjubiläums volle Amneſtie für
Majfeſtätsbeleidigungen oder Beleidigungen gegen Mitglieder des könig
lichen Hauſes die bis zum 2 December begangen wurden ertheilt und
548 anderen Sträflingen der Reſt ihrer Strafzeit erlaſſen wird

Standesamt Halle
Anfgedsten

29 November Der Cigarrenhändler Ernſt Schauerhammer und Bertha
Sviegel Martinſtraße 9 und Bahnhofſtraße 16 Der Lederfabrikant Otio
Scholz und Emma Enke Spitze 33 und Brunoswarte 3 Der Metall
dreher Arthur Schlotte und Marie Starke Dachritzſtraße 13 und Bäcker
ſtraße 1 Der Kaufmann Wilhelm Grabow und Auguſte Lehmann
Leipzig und Kl Brauhausſtraße 3 Der Reſtaurateur Otto Müller und
Eliſe Schulze Leſſingſtraße 20 und Magdeburg Der Schloſſer Hugo
Bornſchein und Anng Trümpler Halle a S und Gerbſtedt Der Zwicker
Willy Eiſenhuth und Anna Albrecht Weißenfels Der Bahnarbeiter Karl
Gottwald und Minna Nicolaus Schladebach Der Maurer Bruno Kröber
und Hulda Nauſchenbach Braunshain und Meucha Der Kaufmann
Franz Röhrborn und Martha Seyfert Halle a/S und Kayna

Eheſchließung
29 November Der Kaufmann Otto Müller und Eliſe Apelt Robert

Franzſtraße 5 und Leipzigerſtraße 8
Geboreun

30 November Dem Kaufmann Ernſt Schütz ein S Ernſt Arthur Hans
Kurt Hohenzollernſtraße 5 Dem Bahnarbeiter Ernſt Liſchke eine T
Marie Margarethe Schmiedſtraße 25 Dem Reſtaurateur Fragz Wernicke
ein S Arthur Robert Walther Friedrichſtraße 23 Dem EiſendreherLouis Weidig ein S Hans Geiſtſtraße 55 Dem Handarbeiter Edmund
Hennig ein S Rudolf Walther Thorſtraße 18 Dem Etuisfahrikanten
Bruno Hanke ein S Richard Willy Bruno Albrechtſtraße 19 Dem
Handarbeiter Wilhelm Brelle eine T Luiſe Agnes Spitze 16

Geſtorben
30 November Der Maurer Friedrich Uhlig 47 Paradeplatz 2

Des geprüften Lokomotivheizer Hermann Schäfer Margarethe 2Charlottenſtraße 17 Der Eiſendahnſcheffner a D Karl Huth 57 Kl

Brauhausſtraße 19 Der Weichenſteller Julius Bauer 59 Magde
burgerſtraße 61 Des Handarbeiter Friebrich Wege T Martha 4 J
Mauerſtraße 15 Des Steindrucker Karl Ehrhardt S Max l Unterplan 7 Des Arbeiter Rudolf Blättermann S Max 3 Kuni Des

ner 9 d Schumann T Martha 7 J Schillerſtraße 39m vie1 el

Courshericht der Halieschens8ankfirmon vom 1 Dechr
2

Divideude Zug 2Lourstür Proz tormin S Notiz
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Halle Hettstedt Risenb Obligation u 990Kun prehnkls Berufngenossenseh s Aul n 4 m
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Hall Manchiuoufabrlx Action 1897 35 I 4060Hallegche Strazesnbahn Actien 1897 1 4debrand gohe Mülile nwerk Aetlen 1897,98 15 4 pKörbiadorf Auekerfabrik Actien 1697/98 6 4 11206
Kyffhöuserhütte Akticn Maschinenfabrik 1597 10 4
Laudsberg Malzfoebrik Action I897 98 12 a s
Naumburger Breunkohlen Actien I887/985 18Niewberg Malzfabrik Aktien 1887/98 7 4 laNienbvurger Schblossmälzerei Act Ces 1896/971 8 4 I1396
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Die Kurae der mit bes Papiere vexsteken aleb in Mark für eln Stück
4 ung6e

Schönster
Fimmer Schmuck

2 O

W Naturholz Blumenſtäuder T
für 6 reſp S reſp 10 Töpfe

Stück 10 12 18 15 50 bis 20 Mk
Sehr zu empfehlen als

m 1 uS hHocqhzeitsgeſchenk

F Ritter
Halle a Leipzigerſtr 90

d F 3 3
Gr Ulrichſtr 54 GelegeuheitsgeſchenkeBallfücher in großer Answahl Ballschmucksnehen

Täglicher Eingang

Zur Beachtung Der Geſammt Auflage unſerer
heutigen Nummer liegt ein Proſpekt betr die vom S bis
14 Tecember ſtattfindende Haupt und Schluß Ziehnug der
Weimur Lotterie bei worauf wir unſere Leſer beſonders
aufmerkſam machen Die Looſe der Weimar Lotterie werden
jetzt auch als Poſtkarten mit Anſichten hervorragender
Sehens würdigkeiten Deutſchlands herausgegeben

Geschaftshauss

W I
Halle a Marktplatz 2 u 3
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Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 2 December Nr 28

Peckoe

Leipzigorstrasse

Günstige Gelegenheit
zum Einkauf schöner und billigerWeiſingeßts Sesckenſie
Freitag den 2 December
Freitag den 9 December
Freitag den ſ6 December
Freitag den 23 December

Res e un Ro bem bis zur Hälfte des Werthes
u mHermann Rönicke geipaiger Thurm

mit nnchtlenchtendem
Zifferblatt

G S Mk 3
v Hammer

Leipzigerſtraße 42
Prima

Glühkörper
wie bisher geliefert

zu Mk 0,30 per Stück ab Fabrik
0,35 frei HausGasieitungen Rohrveränderungen

Belenchtungskörper Lyras Kronen
billigſt

A Binder Mangsfelderſtr 9
Ferner eine Partie vollſtändiger Glüh

lichtbrenner zu Mk 1,50 per Stück ſo
weit Vorrath reicht

Wer diese Aer äes Mannes

noch nicht beſitzt verlange meinen Proſpekt
welchen ich gratis und franko verſende
Garantie für Erfolg Viele Dankſchreiben
Patentamtl geſchützt unter Nr 163055

Ferd Kögler Ktrchenlamitz Bayern

in 1 Minute
hat der Schnurrbart die ge
wünſchte Lage bei Anwendung
des pat geſch Kuhn s Bart

R befeſtiger Oriſfin mit dem
damme Verlangen Sie ausdrücklich Oriſing glebt nicht fettet nicht Echt nur von Frz

Kuhn Kronenparf Nüruberg Hier
Lentralärog n Centralhotel H
Stollberg Friſ Magdeburgerſtr
giebt ein Geheilter aus Dankbarkeit koſten
freie Auskunft über ein ſicher wirkendes
Mittel W Liebert Leipzig Connewitz

Künstl Zänne
Tadelloſe Ausführung bei billigſter

Preisſtellung
Plomben Reparat eto
G Zeitler

Gr Ulrichſtr 35 Eing Promenade

u Gigarren Billig
100 Stck 1,80 2,25 2,75 3,00 3,50 u
4 empf als äußerſt billig das
Ciaarrenberſaudseſs Kl Ulrichſtr 27

alle a Leipzigerstr dicht
Leinwand Bett Inletten Bett Bezugstoffen

empfiehlt als praktische Weihnachts Geschenke sein reich sortirtes Lager in

und Tafeltüchern Taschentüchern Staubtüchern Wischtüchern
Bettdecken Steppdecken und Schlafdecken

Pigene Anfertigung und Lager aller Arten Wäsche als
Oborhemden Nachthemden Damenhemden Kinderhemden Beinkleider

Unterröcke Barchenthemden Damen und Kinderschürzen

u Darmkatarrh von überraſchender
Wirkung vorzüglich ſchmeckend und
billig iſt Heidelbeerwein von
E Voll rath Co Nürnberg
regelmäßig kontrollirt durch die k F
bayr Unterſuchungsanſtalt für Nah
rungs und Genußmittel Erlangen
von der Weinbau Verſuchsſtation Würz
burg als Erſatz für Bordeaux aner
kannt von den Autoritäten der S
mediziniſchen Wiſſenſchaft u des Natur

Zug 1 angewandt u empfohlen
1 Mk Lt FlaſchSero 90 Pfg mit Glas

Zu haben in Halle a S bei
Reinh Debhardt Nachf F W
Gläſer Richard Heinze Julius
Herbſt Jnlius Hoffmann Paul
Kegel Fr Lankus Guſtav
Preißer Frz Schumann Sprengel

Rink Theodor Stade F H

am Marktplatze

Handtüchern Tisch

Reelle Bedienung

Grosse Auswahl in
Fricot Unterzeugen Chemisetten Kragen Manschetten Cravatten

Hosenträgern und Herrenstrümpfen

Billige feste Preise

Weber Oswald Weiſe

ff amenn e
hervorragendſte Qualität v

a Pfd 75 9 bei 5 Pfd 70
empfiehlt

Carl Booch vent

Reissner dombau held Lotterie
r Provinzial Gosangbuener 3

in einfach ſoliden ſowie hochfeinſten Einbänden Taſchen undOctabansgabe empfiehlt ſehr preiswerth

Albin Hentze lIalle a SS S Schmeerſtraße 24

Rennenr
3

alle a S
I2 Leipzigerstrasse I2

Telephon 531

Bueohhädlg Markt 24 Georg Sachs Schulstr 7 Paul Koeitel Cigarren
lIwport sowie in allen grösseren Cigarren Geschüften

Allerhöchst genehmigt für die Haupt Gewinn im 100000 nKönigreiche Sachsen Preussen etc glücklichsten Falle II
n 1 Prämie à 60000 6000013160 Geldgewinne 1 Hauptgew à 40000 40000

R u 1 Prämie zusammen 1 a 20000 20000
v 1 a 10000 100002 a 5000 10000375000 al 10 Gewinne à 3000 30000

2 banar 15 9 à 1000 15000150Loos nur 8 Mark
in allen durch Plakate Kenntlichen 150 à 100 15000
Geschuütften u beim General Debit 500 a à 50 25000

4 4 II 1000 v à 30 800001200 à 20 24000
Wel V on 7200 à 5 36000eissegasse 1 Ecke KöniFeranrgtrasse s 13161 zusammen Baar 375000 M e

In Halle bei Schrödel Simon Gr Ulrichstr 50 Otto Hendel

Porio in Tte a an riris 55 r

Porzellan Glas I Steingut

älteste und bestrenommmirte am Platze
Halle a Alte Promenade 35 der Haupftpost schrägüberProspecte gratis u franco durch die Vorsteberin Frl Clara Hartini

h l Kunstgew Sehule

akademische Lehranstalt I Ranges
ſür modernste DBDamenschneiderei nnd Wasche Confection

Grösstes Lager am Platze
Specialitast

Speise Kaffoe Wein Bier Liqueur
Waschservices

Gebrauchs Luxus und Geschenk Artikel
zu anerkunut billigeten Preisen

Engros Verkauf und Lager
Gr Brauhausstrasse 9 Kaiser Wilhelmshballe

h

h

Die Eröffnung unserer

u Weihnachts Ausstellung
bdeehren uns hierdurch anzuzeigen

Neuheiten in und auslämncti
ausgestattet und laden zur Besichtigung derselben ganz ergebenst ein

G Pelliccioni
Kunstgewerbliches Magazin

Unsere Ausstellung ist mit sämmtlichen hervorragenden

t erneut 383298

scher Vabrikate

C0
Gr Ulrichstrasse 17 part u I Etage
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